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mercure hotel moa | Berlin



Programm | tag 1

11:30-13:00 Uhr  anmeldung und mittagsimBiss

13:00-13:20 Uhr  BegrÜssung 
 Dr. Thomas Greiner, Leiter Unterabteilung lebensbegleitendes Lernen, Bundes-
 ministerium für Bildung und Forschung

13:20-13:40 Uhr  erÖFFnungsgesPrÄch 
 Rudolf Fries, Geschäftsführung, Kommunales Bildungsmanagement Rheinland-Pfalz 

– Saarland e.V. und Katrin Kantak, Geschäftsführung, kobra.net, Träger der Transfer-
agentur Brandenburg

13:40-14:00 Uhr  Vorstellung der koordinierungsstelle Bildungsmonitoring
 Helena Horner, Leitung der Transferagentur Brandenburg und Dr. Katja Wolf, Leitung 

der Transferagentur Rheinland-Pfalz – Saarland

14:00-15:15 Uhr  keYnote & diskussion
 data-driven storytelling für das Bildungsmonitoring
 Prof. Dr. Stefan Brauckmann, Institut für Unterrichts- und Schulentwicklung (IUS), 

Alpen-Adria-Universität Klagenfurt mit Dr. Marcel Humar, Goethe-Gymnasium 
 Berlin-Wilmersdorf

15:15-15:45 Uhr  kaFFeePause 

15:45-16:30 Uhr  gesPrÄchsrunde
 Bildungsmonitoring3 – kommunikation. rezeption. datenbasierung.
 Dr. Martina Diedrich, Direktorin des Instituts für Bildungsmonitoring und Qualitätsent-

wicklung (IfBQ), Hamburg; Michael Fedler, Referat für strategische Planung, Landkreis 
Osnabrück; Florian Neumann, Leitung der Transferagentur Bayern Nord 

 Moderation: Dr. Klaus-Peter Meinerz, DLR-Projektträger 

16:30-18:00 Uhr  Parallele sessions

 Vortrag –  raum: moa 5
 Visualisierung von akteursnetzwerken in kommunalen Bildungslandschaften
 Prof. Dr. Nina Kolleck, Institut für Politikwissenschaft, Universität Leipzig

 FishBoWl – raum: moa 4
 so weit die zahlen reichen 
 Nutzen und Nutzung von kommunalen Bildungsberichten

 theseninseln – raum: moa 3
 der Wurm muss dem Fisch schmecken, nicht dem angler 
 Adressaten und Kommunikation von Bildungsmonitoringergebnissen

18:00-20:00 Uhr  get-together und aBendessen



08:45-09:00 Uhr  BegrÜssung und rÜckBlick
 Helena Horner und Dr. Katja Wolf

09:00-09:45 Uhr  Product Pitches 
 Adressatengerecht, partizipativ entwickelt und ansprechend aufbereitet: Gute 

Produkte aus der  Stadt Heilbronn, dem Landkreis Schwandorf und dem Land-
kreis Uelzen

09:45-11:00 Uhr  mit zahlen ÜBerzeugen – Von daten zu (aus-)Wirkungen: runde 1

 FOrUm 1 – raum: mOA 3
	 Datenbasierte	Öffentlichkeitsarbeit	im	Bildungsmonitoring
 Isabelle Ewald, Digital Communications Consultant, Otto Group

 Forum 2 – raum: moa 1
 Von daten zu karten – Visualisierung von geodaten im Bildungsmonitoring
 Lutz C. Popp, Koordination Bildungsmonitoring, Stadt Bielefeld und Benjamin Harney, 

Bildungsmonitoring, Stadt Herne

 Forum 3 – raum: moa 2
 daten im dialog – einbindung von akteuren ins Bildungsmonitoring
 Heike Fleischmann, Abteilungsleitung Bildungsplanung / Schulentwicklung, Stadt 

Mannheim

 Vortrag – raum: moa 5
 Wie Bildungsdaten wirksam werden: möglichkeiten und herausforderungen 

der datengesteuerten Verwaltung
	 Basanta	Thapa,	Kompetenzzentrum	Öffentliche	IT	/	ÖFIT

11:00-11:30 Uhr  kaFFeePause

11:30-12:45 Uhr mit zahlen ÜBerzeugen – Von daten zu (aus-)Wirkungen: runde 2

 Forum 1 – raum: mOA 3
	 Datenbasierte	Öffentlichkeitsarbeit (Wiederholung)

 Forum 2 – raum: moa 1
 Von daten zu karten (Wiederholung)

 FOrUm 3 – raum: moa 2
 daten im dialog (Wiederholung)

 Vortrag – raum: moa 5
 schulstatistische daten und ihr Weg in die Politik: evidenzbasierte Planung in 

Bremen 
Prof. Dr. Kerstin Schneider, Wuppertal Research Institute for the Economics of Edu-

 cation, Bergische Universität Wuppertal

12:45-13:00 Uhr Blick nach Vorne
 Helena Horner und Dr. Katja Wolf
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